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Pontifikalgewänder

Die Pontifikalgewänder sind diejenigen Gewänder, die einem Bischof

vorbehalten sind. Sie umfassen die Pontifikalschuhe, Pontifikalstrümpfe,

Handschuhe, die Tunizella (eine Art Tunika), die Dalmatik (ebenfalls

eine Tunika), die Mozetta (ein Schulterumhang), die Cappa magna

(ein Mantel mit Kapuze und Schleppe) sowie das Rationale (ein textiler

Brustschmuck, der unterschiedliche Formen annahm).

In Dokument Nr. 501 verweist Pacelli zudem auf ein lilafarbenes

Messgewand, das er für den zu Weihenden (d'Herbigny) brauche. Dies

war dem Tag geschuldet: Der Tag der Weihe, der 29. März 1926, fiel in

die Fastenzeit, deren liturgische Farbe Lila ist.
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